
Das Ergebnis auf einen Blick:
3,4 % mehr Geld ab 1.4.15

(ab 1. Januar 2015
bis 31. März 2016)

(Laufzeit ab 1. April 2015
bis 31. Dezember 2021)

Keine betriebliche Verschiebemöglichkeit

Auszahlung im März 2015
(je 50 Euro für Januar, Februar undMärz 2015,
Azubis erhalten insgesamt 55 Euro)

Details zur Alters- und Bildungsteilzeit auf Seite 4

>>Tarifvertrag Qualifizierung tritt wieder in Kraft
>>Abschluss einer »Bildungsvereinbarung« über
Bedingungen zur Finanzierung und Freistellung

>>Spezielle Modelle für Un- und Angelernte

>>Ansprüche für 4 Prozent der Beschäftigten (wie bisher)
>>Vorrang für besonders Belastete (insb. Schichtarbeit)
>>Besserstellung der unteren Einkommen

Laufzeit: 15 Monate

150 Euro Einmalzahlung
>>
>>

>>
>>
>>

>>

Altersteilzeit:

Einstieg Bildungsteilzeit:

In dieser Tarifrunde war Feuer drin: Danke für Euren Einsatz!

2. März 2015 Nr. 6

metallnachrichten Bezirk Niedersachsen
und Sachsen-Anhalt

für die Beschäftigten der Metall- und Elektroindustrie Niedersachsen

VierTagenachdemPilotabschluss in
BöblingenvereinbartenArbeitgeber
und IGMetall am27. Februar inHan-
nover dieÜbernahme für die 75000
BeschäftigtenderMetall- undElek-
troindustrie inNiedersachsen.

Danach gibt es 3,4 Prozent mehr Geld
ab 1.April 2015. Für die Monate Janu-
ar, Februar undMärzwird eine Einmal-
zahlung von insgesamt 150 Euro ge-
zahlt,Azubis erhalten insgesamt 55 Eu-
ro. Die Laufzeit beträgt 15 Monate und
endet am 31.März 2016.
Darüber hinaus konnte eineVerschlech-
terungderAltersteilzeit verhindertwer-
den.»Wir haben dieAltersteilzeit in der
Substanz erhalten können«, sagte Be-
zirksleiterHartmutMeine,derVerhand-
lungsführerder IG Metall.Sokonnteder

Anspruch von vier Prozent der Beleg-
schaft aufAltersteilzeit gehaltenwerden.
Dazu gibt esVerbesserungen für die Be-
schäftigten in den unteren Entgeltgrup-
pen.
BeiderBildungsteilzeit ist zumindest ein
Einstieg gelungen. »Hier war nur ein
Kompromiss möglich«, sagte Meine,
»weitere Schritte sindnötig.«Sokönnen
künftig Bildungsvereinbarungen imBe-
trieb per freiwilliger Betriebsvereinba-
rung abgeschlossenwerdenüber dieArt
der Finanzierung und die Freistellung.
DieTarifkommissionstimmteam25.Fe-
bruar in Hannover der Übernahme des
Pilotergebnisseseinstimmigzu.Hartmut
Meine: »Wir haben in dieserTarifrunde
unsere Stärke bewiesen. Mein Dank gilt
allen, die sich mit couragiertem Einsatz
hier engagiert haben.«

Tarifergebnis
fürNiedersachsen
Kommentar

Gutes Pfund fürs Portemonnaie
Wir sind angetreten, eine Lösung für alle
unsere drei Forderungen zu finden.
Wir haben nach zwei harten Warnstreik-
Wellen ein Ergebnis in allen drei Punkten
erreicht: Die Entgelterhöhung von 3,4
Prozent ist ein gutes Pfund fürs Porte-
monnaie und wird die Konjunktur ent-

sprechend stabilisieren. Die Altersteilzeit wurde in
der Substanz erhalten. Und bei der Bildungsteil-
zeit ist uns zumindest ein Einstieg gelungen. Hier
müssen noch weitere Schritte folgen. Das Ergebnis
ist damit voll akzeptabel und ein schöner Erfolg.

Hartmut Meine, Bezirksleiter der IG Metall



13. Februar:Warnstreik Salzgitter-Bad3Betriebe

18. Februar:WarnstreikOsnabrück 14Betriebe

13. Februar:WarnstreikGronau5Betriebe

16. Februar:Warnstreik Bückeburg 6Betriebe

13. Februar:Warnstreik Hannover 22Betriebe

18. Februar:Warnstreik Hameln 14Betriebe

17. Februar: Aktion bei VWN inHannover

17. Februar: Demozug VWSalzgitter

17. Februar: Aktion bei VW inWolfsburg

18. Februar:WarnstreikMagdeburg 12Betriebe 19. Februar:WarnstreikOsterode 1

17. Februar: Aktion bei VW inBraunschweig



10. Februar: Lely +WelgerWolfenb.

16. Februar: KSBHalle

17. Februar:Miele Lehrte

17.Februar:TKPSchönebeck Ilsenburg

19. Februar: B. Krone Spelle

17. Februar: Hettstedt 3Betriebe

18. Februar:WarnstreikGöttingen15Betriebe

10. Februar 2015
Vst. Braunschweig: BMA, Lely Vermeer,
Welger, Flammenfilter

12. Februar 2015
Vst. Alfeld-Hameln-Hildesheim: Aerzener
Maschinenfabrik
Vst. Celle-Lüneburg: SKF Lüchow
Vst. Salzgitter-Peine: SMAG, Meyer,
Funkwerk
Vst. Wolfsburg: Conti Teves Gifhorn

13. Februar 2015
Vst. Alfeld-Hameln-Hildesheim: Aerze-
ner Maschinenfabrik, Aventics, Wabco
Gronau, Waggonbau-Graaff, Künkel
Wagner, Delphi, Ammann Asphalt
Vst. Celle-Lüneburg: Sennheiser, SKF
Lüchow, Hay Speed
Vst. Halberstadt: Linde
Vst. Hannover: Alcoa Extrusions, Leicht-
metall Aluminium Gießerei, Hydro Alum.
Deutschland, Aventics, Eiffel Deutsch-
land, Federal Mogul Barsinghausen,
Federal Mogul Beckedorf, Johnson Con-
trols, Komatsu Hanomag, Körting, Kone,
KM Berstorff, MTU Maintenance, Pruss,
Nexans, RFS, Sensus, Siemens, Troester,
Wabco GmbH, Wabco, Wabco DC
Vst. Salzgitter-Peine: Stoll

16. Februar 2015
Vst. Celle-Lüneburg: Winkelmann
Vst. Halle-Dessau: KSB Halle
Vst. Halberstadt: KSMWernigerode
Vst. Nienburg-Stadthagen: Fränkische
Rohrwerke, Faurecia, Hautau, ITT Borne-
mann, Lühr Filter, ZF
Vst. Osnabrück: VW Osnabrück

17. Februar 2015
Vst. Braunschweig: Welger, Flammenfil-
ter, BMA, Bühler, Zollern, Siemens, Sie-
mens NL, MKN, Lely Vermeer
Vst. Hannover: Renk, Wabco, Johnson
Controls
Vst. Halle-Dessau: MKM, nkt, Aluwerk
Vst. Halberstadt: TKP SBK Ilsenburg,
Bochumer VT
Vst. Salzgitter-Peine: Bosch, Meyer, MAN,

Peiner Umformtechnik, Voith, SMAG,
Alstom, Stoll, SMAG, Funkwerk, Magma
Vst. Süd-Niedersachsen-Harz: Renold
Einbeck, Dura Einbeck, Gattermann

18. Februar 2015
Vst. Alfeld-Hameln-Hildesheim: Knipp-
schild, Aerzener Maschinenfabrik, Volvo,
Reintjes, Lenze Operations, Lenze Auto-
mation, Lenze Engineering, Lenze SE,
Premium Stephan, Emmerthaler Appara-
tebau, Phoenix Contact, Hubert Stüken,
Stiebel Eltron, Atos
Vst. Halberstadt: NemakWernigerode,
VEMMotors Wernigerode, Schunk Sin-
termetall, Bochumer VT, TKP Ilsenburg,
Ilsenburger Grobblech
Vst. Magdeburg-Schönebeck: Novelis
Nachterstedt, ThyssenKrupp Presta
Schönebeck, Schaeffler, MTU, Schiess,
AWS Achslagerwerk Staßfurt, Siemens
AG NLMagdeburg, P-D Industrieg. Stahl-
bau Calbe, Otis
Vst. Osnabrück: Essex, Nexans, Vornbäu-
men, Paal, Valmet, VW Osnabrück, Frimo
Lotte, KME, Diosna, Herzog, Elster, Lear
Bersenbrück, Rawie
Vst. Süd-Niedersachsen-Harz:
Carl Zeiss Microscopy, Spänex, Haendler
& Natermann, Terex MHPS, Sartorius
LAB Instruments, Sartorius Stedim Plas-
tics, Sartorius Corporate Admin., Sarto-
rius Stedim Biotech, Metallumform,
Bosch Göttingen, BoschWillershausen,
John Crane, Novelis, Mahr, Carl Leipold

19. Februar 2015
Vst. Alfeld-Hameln-Hildesheim: Aerzener
Maschinenfabrik, Robert Bosch Car Mul-
timedia, Robert Bosch, EM-motive, KSM
Castings, Jensen, Delphi, Transnorm,
Kannegießer, GEA Ecoflex, Alcoa
Vst. Celle-Lüneburg: Miele
Vst. Halberstadt: Nemak, RMO
Vst. Leer-Papenburg: B. Krone
Vst. Süd-Niedersachsen-Harz: Thermo
Electron LED, Piller Group, Kamax, PPM,
Harzguss Zorge, JL Goslar, Perforator,
Harz Metall GmbH, Zollern BHW, Exide,
Pleissner Guss

Warnstreiks imBezirk vom10. bis 19. Februar

11Betriebe 19. Februar:Warnstreik Hildesheim11Betriebe
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Die neuen Entgelte ab 1. April 2015: Metallindustrie Niedersachsen

Monatsgrundentgelte (in Euro)
ab 1. April 2015

E 1

E 2 2.162 2.229 2.247
E 3 2.263 2.301 2.353
E 4 2.380 2.410 2.534
E 5 2.685 2.856 2.893
E 6 2.926 2.964 3.029
E 7 3.119 3.188 3.264
E 8 3.338 3.447 3.493
E 9 3.516 3.581 3.636
E 10 3.705 3.759 3.802
E 11 3.852 4.033 4.216
E 12 4.395 4.574 4.756
E 13 4.957 5.347 5.507

Ent-
gelt-
grup-
pe A B C

Entgelttabelle

1. Ausbildungsjahr: 914 2. Ausbildungsjahr: 971
3. Ausbildungsjahr: 1.042 4. Ausbildungsjahr: 1.114

Monatsentgelte inkl. 10 Prozent Leistungszu-
lage (gerundet) ab 1. April 2015

E 2 – 2.452 2.472
E 3 2.489 2.531 2.588
E 4 2.618 2.651 2.787
E 5 2.954 3.142 3.182
E 6 3.219 3.260 3.332
E 7 3.431 3.507 3.590
E 8 3.672 3.792 3.842
E 9 3.868 3.939 4.000
E 10 4.076 4.135 4.182
E 11 4.237 4.436 4.638
E 12 4.835 5.031 5.232
E 13 5.453 5.882 6.058

Ent-
gelt-
grup-
pe A B C

Entgelttabelle (inkl. Leistungszulage)

>Belastungszulagen gem. § 5 (1) ERTV: mind. 0,70 €/Stunde
>Belastungszulagen gem. § 5 (3) ERTV: mind. 1,42 €/Stunde
>Belastungszulagen für Azubis: 21,19 €/Monat
>Gießereizulage: mind. 1,04 €/Stunde
>AT-Mindestentgelt: 6.471 €/Monat

Für die unten aufgeführten Zulagen bzw. Entgelte gelten ab 1. April
2015 folgende Beträge:

Die neue Altersteilzeit Bildungsteilzeit

Jetzt Mitglied werden:
www.igmetall.de/beitreten

Trommeln lohnt sich!

Macht uns noch stärker!

Die Tarifabschlüsse
der IG Metall seit 2011

So habenwir zugelegt:
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DasWichtigste: Der Anspruch auf Altersteilzeit bleibt für vier Prozent
der Beschäftigten erhalten. Der neue Tarifvertrag FlexÜ (Flexibler Über-
gang in die Rente) endet Ende Dezember 2021.

>>Maximal 4 Prozent der Beschäftigten können die Altersteilzeit nutzen.
Davon sind bis zu 3 Prozent vorrangig für »besonders Belastete« (insbe-
sondere Beschäftigte in Schichtarbeit) zu berücksichtigen. Damit wurde
der Anteil der »besonders Belasteten« von bisher maximal 2,5 auf maxi-
mal 3 Prozent erweitert. Sie können ab dem 58. Lebensjahr (5-jährige
Altersteilzeit) in die Altersteilzeit gehen, mit 60,5 in die Freistellung und
mit 63 in die vorzeitige Rente. Eventuelle Rentenabschläge werden mit
einer Abfindung für maximal 24 Monate mit je 250 Euro (bis zu 6 000
Euro) ausgeglichen. Hier wollten die Arbeitgeber einen Ausstieg nicht vor
65 zulassen.
>>Für alle anderen (maximal 2 Prozent der Beschäftigten) besteht ein
Anspruch auf eine 4-jährige Altersteilzeit.
>>Beschäftigte in unteren Entgeltgruppen werden künftig bessergestellt.
Sie kommen damit auf bis zu 90 Prozent des letzten Nettoentgelts.
>>Bis 1. Januar 2016 sollen alte Betriebsvereinbarungen angepasst wer-
den. Solange gilt der bisherige Tarifvertrag FlexÜ fort.
>>Der neue Tarifvertrag FlexÜ beginnt am 1. April 2015 und endet am 31.
Dezember 2021.

Bei der Bildungsteilzeit ist ein Einstieg gelun-
gen: Für die Finanzierung gibt es jetzt mehrere
Modelle, die genutzt werden können. Finanzie-
rung und Anspruchmüssen jedoch in einer frei-
willigen Betriebsvereinbarung geklärt werden.

>>So wird der Tarifvertrag Qualifizierung wieder
in Kraft gesetzt und durch Regelungen zur Bil-
dungsteilzeit ergänzt. Darauf aufbauend können
Beschäftigte und Arbeitgeber eine »Bildungs-
vereinbarung« abschließen, in der die Bedin-
gungen zur Finanzierung und Freistellung ver-
einbart werden.
>>Hier können Zeiten aus bestehenden Arbeits-
zeitkonten, Teile der tariflichen Sonderzahlun-
gen und Zuschüsse oder Stipendien der Arbeit-
geberseite genutzt werden.
>>Wenn die Quote bei der Altersteilzeit von 4
Prozent nicht ausgenutzt wird, können diese
Mittel für die Bildungsteilzeit genutzt werden.
>>Für die Weiterbildung von Un- und Angelern-
ten werden gemeinsame Modelle vereinbart.

Geschafft. Die Tarifrunde 2015 ist erfolgreich zu Ende gegangen:
Allein im Bezirk Niedersachsen und Sachsen-Anhalt sind über 72 000

Menschen auf die Straße gegangen. Ein »veraltetes Ritual«?
Ein Ritual sicherlich. Aber eines, das weiterhilft. Das sieht man am
Ergebnis: Die Altersteilzeit wäre erheblich verschlechtert worden,

bei der Bildungsteilzeit wäre kein Einstieg gelungen. Und beim Geld
hat es auch geholfen.


